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Baugruppenverfahren für Quartier „An der Schanze“, Wien
21., im Februar

Der Bauträgerwettbewerb 21., Quartier „An der Schanze“ startet im Februar 2019. Das
Quartier „An der Schanze“ ist Teil der Internationalen Bauausstellung Wien zum Thema
„Neues Soziales Wohnen“. Aufbauend auf den Zielen und Standards im geförderten
Wohnbau soll im Februar 2019 ein 2-stufiger, dialogorientierter Bauträgerwettbewerb
gestartet werden. Ziel ist die Entwicklung eines durchmischten Stadtquartiers, daher wird
auch ein Bauplatz mit rund 60 Wohneinheiten für interessierte Baugruppen im Zuge
des Bauträgerwettbewerbes ausgelobt. Nähere Infos auf der Website des Wohnfonds
(zum Thema Wohnbauoffensive) und über diesen Newsletter, sobald das Verfahren
gestartet ist.

Dokumentation des Baugemeinschaftsforums 2018

Gut Ding braucht Weile – jetzt ist sie online: Die Dokumentation des
Baugemeinschaftsforums in der Wiener Nordbahnhalle vom 26.10.2018. Unglaubliche 28
Gruppen waren dabei. Von diesem Nachmittag haben für Euch:
zwölf Videos der Projektpräsentationen - Hier geht’s zum Link der youtube-Playlist der
Projektpräsentationen:
https://www.youtube.com/playlist?list=PLSfAYpcstUXoYGmtQE6z9bVVGijF17CfX
die Dokumentation der Workshoptische:
http://inigbw.org/sites/default/files/veranstaltung/181026_Dokumentation_Workshops_BG-
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Forum.pdf
und die komplette Dokumentation mit den Namen und Links aller Gruppen, die dabei
waren und jeder Menge toller Fotos. Das alles findet ihr auf unserer Seite:
http://inigbw.org/veranstaltung/baugemeinschaftsforum-2018
Die Initiative bedankt sich bei allen, die dabei waren und mitgeholfen haben. Wir freuen
uns schon auf das nächste Forum, voraussichtlich wieder im Herbst!

Schönen Jahresbeginn,
Ernst Gruber
für die Initiative für gemeinschaftliches Bauen und Wohnen

Gemeinschaftliches Bauen Wohnen in der Praxis –
Erfahrungen / Austausch / Lernen / Vernetzung am 19.02.

Austauschtreffen 5 in Kooperation der Mauerseglerei und der Initiative für
gemeinschaftliches Bauen und Wohnen: Dienstag 19. Februar um 19:45 in der
MAUERSEGLEREI /Wien-Mauer

Thema:  „DIKTAT HETEROGENITÄT – wieviel Anderssein veträgt eine Gemeinschaft
überhaupt?“
Ist große Diversität an sich schon gut? In welchen Bereichen ist Anderssein eine
Bereicherung, in welchen eine Belastung? Unterschiedliche Bedürfnisse, Vorstellungen,
oder Lebensstile. Wie gleich müssen wir werden? Wie umgehen mit unveränderbaren
Gewohnheiten einzelner? Wie kann ich den Kontakt mit Menschen, die anders sind als
ich, so gestalten, dass er von Akzeptanz vor dem anderen trotz seinem Andersseins
geprägt ist. Wie kann ich Situationen die mir nicht so entsprechen, so mitgestalten oder
die Situation, aber vielleicht auch meine Sichtweise, so verändern, dass das Ziel
Gemeinschafts(er)leben zu teilen ermöglicht wird.
Eingeladen sind VertreterInnen aus bestehenden Projekten mit kurzen Inputs aus ihrer
Erfahrung, eingeladen werden auch alle BewohnerInnen von Gemeinschaftsprojekten und
Menschen, die auf dem Weg dorthin sind. Es handelt sich nicht um generelle
Informationen oder einen allgemeinen Austausch, sondern um eine konkrete
Fragestellung, die sich im Zusammenleben als Gemeinschaft als wichtig herausgestellt
hat. Wir wollen mittels kurzen Inputs und in Form einer Fishbowl das Thema vertiefen.
Diese Austauschtreffen sollen uns helfen, voneinander zu lernen.

Ort: Gemeinschaftsprojekt Mauerseglerei, Endresstraße 59c (Neubau) in Wien-
Atzgersdorf, S-Bahn (Atzgersdorf – dann 8 Min zu Fuß) oder Bus 66A (Rudolf-Zeller-
Gasse – dann 2 Min zu Fuß)

Anmeldungen via info@mauerseglerei.at erleichtern die Vorbereitung - danke!

Baugruppen-Initiative-Salzburg

Weil im Westen Österreichs in Sachen Gemeinschaftswohnprojekte bisher nicht viel
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entstanden ist, gibt es nun die Baugruppen-Initiative-Salzburg, die sich zum Ziel gesetzt
hat:
1. Alle Player im Feld zu vernetzen  (Interessent*innen, Baugruppen ,
Grundbesitzer*innen, Architekt*innen, Unterstützer*innen, Politiker*innen, Beamt*innen
u.a.)
2. Starthilfe für neue Baugruppen in Form von Beratung und konkreter, kostenloser
Unterstützung zu geben und
3. Die Öffentlichkeitsarbeit zum Thema in Salzburg anzukurbeln

mehr Informationen/newsletter auf: www.baugruppen.jetzt und bei Mag. Manfred Keck,
keck@baugruppen.jetzt Bitte melden, wer laufend lokale Infos möchte, mitarbeiten oder
Gleichgesinnte finden will.

Gutshof sucht neue Gemeinschaft

Der idyllisch gelegene, wunderschöne Gutshof am Irrsee (in der Nähe von Mondsee)
gehört der gemeinnützigen Stiftung Edith Maryon. Diese sucht eine neue Betreibergruppe
und hat uns (die Baugruppen-Initiative-Salzburg) eingeladen ein Konzept vorzulegen. Das
ganze Projekt besteht aus einem Bauernhof mit 60ha Grund,  einem gut erhaltenen,
großen Gutshof sowie etlichen Wohnungen in weiteren Gebäuden, einer großen
Holzwerkstatt u.v.m.. Die Baugruppen-Initiative-Salzburg bemüht sich nun, alle Menschen
zusammenzubringen, die Interesse haben, und mitzuhelfen, dass hier ein tolles
Gemeinschaftswohnprojekt entsteht!
Bei Interesse bitte bei office@baugruppen.jetzt melden, wir vernetzen dann die
Interessent*innen.
Fotos vom Objekt und den letzten Betreibern seht ihr unter www.kulturraum-gut-
oberhofen.at

Kontakt: Mag. Manfred Keck, keck@baugruppen.jetzt
Baugruppen-Initiative-Salzburg
5071 Wals, Steirerstr. 10
www.baugruppen.jetzt

Aufruf zum Eintrag ins Eurotopia-Verzeichnis der
Gemeinschaften und Ökodorfer: bis Ende Jänner

http://eurotopia.de  Wir suchen Gemeinschaften - auch Hausprojekte mit
Gemeinschaftscharakter. Letztlich ist der Übergang fließend. Unsere Definitionen stehen
auf https://eurotopia.de/blog/?page_id=178

Zeitpolster – Zeitwährung statt Geld

Zeitpolster ist ein Zeitvorsorgemodell, das auf einer Zeitwährung basiert. Wer Zeit hat, hilft
anderen und erhält dafür Zeitgutschriften, die später für eigene Unterstützungsleistungen
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eingelöst werden können. Der Zeitpolster-Verein führt Zeitkonten und lässt auf diese
Weise ein neues, wertschätzendes Miteinander entstehen, das weitgehend ohne Geld
funktioniert und keinem Wachstumszwang unterliegt. Die Umsetzung ist über Freiwilligen-
Gruppen organisiert, die vom Verein eingeschult und begleitet werden. Eine solche
Freiwilligen-Gruppe könnte auch in einem Wohnprojekt gegründet werden, die bestimmte
Leistungen im Wohnumfeld gegen Zeitgutschriften organisiert.
Kontakt für Fragen und Informationsveranstaltungen I: www.zeitpolster.com | M:
wien@zeitpolster.com | T: 0664 887 207 71

ALTTAG2019 am 17.1. abgesagt!

Leider musste der im letzten Newsletter angekündigte ALTTAG2019 verschoben werden.
Im Namen des Aktionsnetzwerkes entschuldige ich mich für die Unannehmlichkeit!

Newsletter-Archiv
Die über 150 Newsletter, die seit 2009 versendet wurden, sind als PDFs im Newsletter-
Archiv der Initiative zugänglich: inigbw.org/die-initiative/newsletter.

Informationen
Für die Zusendung von Informationen, die mit dem Thema gemeinsames Bauen und
Wohnen zusammenhängen und über diesen Newsletter verteilt werden können, bin ich
dankbar. Bitte um Zusendung in direkt und unredigiert verwendbarer Form!

Beste Grüße
Robert Temel für den Vorstand
der Initiative für gemeinschaftliches Bauen und Wohnen

Wenn Sie andere Personen kennen, die dieses Thema interessieren könnte, bitten wir um
Weiterleitung dieser e-Mail. Wenn Sie keine e-Mails zu diesem Thema mehr von uns
bekommen wollen, bitten wir um kurze Rückmeldung an robert.temel@inigbw.org.

Offenlegung und Informationspflichten gemäß DSGVO

This email was sent to <<Email Address>>

Subscribe Past Issues Translate



Initiative für gemeinschaftliches Bauen und Wohnen · Lenaugasse 19 · Vienna 1080 · Austria

Subscribe Past Issues Translate


